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BILDE DEINE ZUKUNFT! BBIZ GESTALTET
CHANCENGLEICHHEIT UND INTEGRATION

»VIELE KOMMEN OHNE PERSPEK-
TIVEN, ORIENTIERUNGSLOS UND 
TOTAL VERUNSICHERT ZU UNS. 
UMSO DEUTLICHER ZEIGT SICH 
DANN DIE ENTWICKLUNG, DIE 
UNSERE TEILNEHMENDEN IN NUR 
EINEM JAHR DURCHLEBEN, WENN 
SIE PLÖTZLICH INTERESSEN ENT-
DECKEN, IHRE STÄRKEN KENNEN-
LERNEN UND EINEN PLAN FÜR 
DIE EIGENE BERUFLICHE ZUKUNFT 
ENTWICKELN.«
Nina Herrmann 
Geschäftsführerin und Schulleiterin des BBIZ

Schule, Ausbildung, Berufseinstieg; so steht der Lebens- und Kar-
riereweg vorbildhaft im Lehrbuch. Doch was, wenn es von vorn-
herein anders läuft? Wenn aus irgendeinem Grund der Abschluss 
fehlt, um eine Lehre zu beginnen? Dann gibt es in Berlin nur we-
nige Perspektiven. Eine davon bietet das Berliner Bildungs- und 
Integrationszentrum (BBIZ) im Rahmen von Qualifizierung vor Be-
schäftigung (QvB).

Das BBIZ mit Sitz in Reinickendorf bietet Nicht-Schülerinnen und 
Nicht-Schülern unter anderem die Möglichkeit, in einer elfmonati-
gen Maßnahme den Mittleren Schulabschluss (MSA) nachzuho-
len, um im Anschluss vorbereitet in das Arbeitsleben zu starten. Die 
Einmündung in den ersten Arbeitsmarkt bzw. in Ausbildung sichert 
das Konzept der „dualen Arbeitsmarktintegration“. Ein engagiertes 
Team von Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet 22 Teilnehmende 
von Montag bis Freitag. Doch bereitet der fünftägige Unterricht 
nicht nur gemäß Rahmenlehrplan auf die Abschlussprüfungen vor, 
sondern vermittelt darüber hinaus relevante Grundlagen für den 
Berufseinstieg. Darum stehen neben prüfungsrelevanten Fächern 
vor allem auch die Kompetenzerfassung, eine berufliche Orien-
tierung, ein umfassendes Bewerbungstraining sowie ein fünfwö-
chiges Praktikum in einem Ausbildungsbetrieb im Fokus.

Für die Teilnehmenden ist das Programm kostenlos, die Finanzierung übernimmt unter dem Förderinstrument Qualifizierung vor 
Beschäftigung (QvB) zu je 50 Prozent der Europäische Sozialfonds (ESF), der sich mittels finanzieller Unterstützung sozialer 
Projekte unter anderem für Chancengleichheit einsetzt, und die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales (Land Ber-
lin). Kooperationen mit Jobcentern und Berufsagenturen erleichtern den Interessenten die Teilnahme. 

Teamwork und Gruppenarbeit gestalten den Unterricht abwechslungsreich



(RE-)INTEGRATION DURCH INDIVIDUELLE 
 BETREUUNG 

Neben den schulischen Qualitätsmerkmalen stehen die indi-
viduelle Beratung und Betreuung der Teilnehmenden für das 
BBIZ im Mittelpunkt. Dementsprechend ergänzen den klas-
sischen Frontal- und Teilungsunterricht im Klassenverband 
Einzelgespräche, in denen mit sozialpädagogischer Unter-
stützung auf die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmenden 
eingegangen wird. Sowohl die Schulleitung und Geschäftsfüh-
rung als auch die Mitarbeitenden des BBIZ kennen alle ihre 
Schützlinge persönlich, sodass sich jede und jeder Einzelne 
wahrgenommen und wertgeschätzt fühlt, betont Dr. Oliver 
Groß (Geschäftsführer des BBIZ ). Und tatsächlich zeigt dieser 
Ansatz Wirkung: Etwa 89 Prozent der Teilnehmenden haben 
2019 die Abschlussprüfungen erfolgreich bestanden.

Und danach? Das verpflichtende Betriebspraktika, dass die 
Teilnehmenden im Zuge des Programms absolvieren, wird je 
nach persönlichem Interesse und Fähigkeiten individuell ver-
mittelt, sodass nicht selten auch ein nahtloser Übergang in 
eine Aus bildungsstelle des entsprechenden Betriebs möglich 
ist. Das oberste Ziel der Bildungsmaßnahme ist die (Re-)Inte-
gration in den ersten Arbeitsmarkt.

Das Team des BBIZ erreicht regelmäßig die unterschiedlichsten 
Erfolgsgeschichten: Berichte von abgeschlossenen Berufsaus-
bildungen und von Arbeitsverhältnissen im ersten Arbeitsmarkt 
bestätigen das BBIZ in seinem Wirken.

ESF SCHAFFT PERSPEKTIVEN

Mehr als 8 Prozent der Schülerinnen und Schüler in Berlin ver-
lassen die Schule ohne einen Abschluss. Diesen jungen Men-
schen bietet QVB eine zweite Chance und somit eine Perspek-
tive für das weitere Leben. Durch die Kofinanzierung wirkt der 
ESF integrativ und verbessert die Chancen- und Bildungs-
gleichheit: nicht nur für Schulabbrecherinnen und -abbrecher, 
sondern auch für Migrantinnen und Migranten, die einst ohne 
Schulabschluss nach Berlin gekommen sind.

So bewirkt der ESF konkret, dass …

• Schulabbrecherinnen und Schulabbrecher wie auch 
Eingewanderte eine Chance bekommen, den Mittleren 
Schulabschluss nachzuholen.

• junge Menschen in Berlin, die die Schule abgebrochen 
haben, eine gute berufliche Perspektive finden.

• soziale, sprachliche und berufliche Kompetenzen von 
allen Teilnehmenden verbessert werden.

• durch eine bessere Qualifizierung die Arbeitslosigkeit in 
Berlin verringert wird.
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Medienwechsel ist ein wichtiger Bestandteil des Unterrichts

BBIZ hat 2016 die Charta der Vielfalt unterzeichnet
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Auch Praktika im Krankenhaus sind im Angebot des BBIZ
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